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Beförderung gcmeinuühiger Kenntnisse und
wohlthatiger Zwecke

3tes Stück 2 Beylage
Den 23 Januar 1836

Ueber Papier Dächer

n England Schottland und Frankreich bedient
man sich schon seit mehreren Jahren zum Decken der

Dächer von Schoppen Schäfereyen Scheunen
Aufhängeplätzen Fabrikgebäuden Gartenhäusern c

einer Art von wasserdichtem Papier Diese
Dächer sind sehr wohlfeil und gestatten eine weit
größere Leichtigkeit des Gebälkes und eine weit ge
ringere Dicke der Mauern auf denen sie ruhen
sie sind elegant sehen wie Schieferdächer aus und
brauchen keine größere Neigung als gerade zum
Abfluß des Wassers nothwendig ist Jedes starke
und dicke Papier läßt sich hierzu verwenden beson
ders brauchbar dazu ist jedoch das Wollenpapier
Man taucht dasselbe Bogen für Bogen in ein sieden
des Gemenge aus H Pech und H Pechharz welche
zusammengeschmolzen werden und läßt es dann auf
Stangen abtropfen und trocknen Diese Operation
wird nach dem Abtrocknen wiederholt Das Papier
wird dann nach Art der Schieferplatten mit flach
köpfigen Nägeln auf fichtene K Linien starke Die

len



so Hallisches Patriot Wochenblatt

len aufgenagelt die auf fichtenen Balken von
2 Zoll im Gevierte befestigt werden Diese Balken
find 18 Zoll weit von einander zu entfernen und
müssen auf 6 Zoll im Gevierte starken Sparren ruhen

die auf Mauern aufgezogen werden Das aufge
nagelte Papier wird mit einer wie Leim dicken Com
position aus Pech und aus gleichen Theilen Holz
kohlen und Kreidepulver heiß und so schnell
als möglich eine Linie stark überzogen unmittel
bar danach wird Sand Schmiedezunder oder Ham
merschlag darauf gestreut wodurch die Bedeckung
sowohl gegen das Zerspringen an der Sonne als
gegen Feuersgefahr gesichert wird Weit entfernt
diese Dachbedeckung für eigentliche Wohnhäuser em
pfehlen zu wollen giebt es doch eine Menge von
Gebäuden bey denen auf Wohlfeilheit und
Leichtigkeit des Baues außerordentlich viel ankommt
und für solche Fälle eignen sich diese Dächer ganz
vortrefflich

Chronik der Stadt Halle

i

Am dritten Sonnt nach Epiphan d SS Jan
predigen in Halle

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Oberpfarrer
Superintendent Fulda Um 2 Uhr Herr Diaconus
Dryander

Zu
Noch besser ist e wenn man auf Gyps überzogene
Latten nimmt sie an den Balken annaqelt und darauf
das Papier befestiat Diese Art der Deckung ist di
leichteste und wohlfeilste



Drittes Stäck St

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Superintendent
Guerike Einführung des Herrn Ilisc I Iric Rü
diger und Anrrittspredigt des Letzteren Um2Uhr
ein Candidat

Ru Sr Moriy Um 9 Uhr Herr Pastor Döring
aus Spickendorf Um 2 Uhr ein Candidat

In der Domkirche Um 9 Uhr Herr Hofpredi
ger Dr Dohlhoff Um 2 z Uhr Herr Dompredi
ger vr Blanc

Rarhol Rirche Um 9Uhr Herr Pastor Meyer
Hospitalkirche Um 11 Uhr HerrPastorDö ring

aus Spickendorf
IuncuINarkr Um 9 Uhr Herr Pastor Held
In Glaucha Um 9 Uhr Herr Superintendent

Tiemann

2 K i r ch e n s a ch e
a wir es der Sache angemessen und zugleich dem

mehrseitig ausgesprochenen Wunsche der Gemeinde ent
sprechend gefunden hal en mit der durch des Herrn
Superint Guerike Hochw zu vollziehenden feyerlichen
Introduetion des Herrn Diaconus Rödiger dessen
Antrittspredigt in Verbindung zu setzen und dazu der
Vormittagsgottesdicnst am nächsten Sonntage dem
dritten nach Epiphanias anberaumt ist so zeigen wir
dies unserer Ulrichsgemeinde und allen Freunden des
öffentlichen Gottesdienstes hierdurch an Wir hoffen
auf zahlreiche und fromme Theilnahme bitten aber
zugleich herzlich um frühzeitiges Erscheinen im Gottes
hause weil unmittelbar nach einem kurzen Anfangs
liede und der Liturgie die Einführung des neuen Lehrers
erfolgen und dieser nachdem die versammelte Gemeinde
nur einige Liederverse gesungen haben wird seine Amts
führung unter uns mit der Antrittspredigt beginnen will

Das geistliche Ministerium zu St Ulrich

Ehrich t Marks
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8 Die Orchester Uebung
fällt am Sonnabend den 24 d M aus

Der Verein

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelder

Den 22 Januar 18ZS
Weihen 1 Thlr 10 Sgr Pf bis 1 Thlr 12 Sgr 6 Pf

Roggen 1 3 S 1 6Gerste 26s 27 6Hafer 17 6 20
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vl Forste mann

Bekanntmachung n
Dem gewerbetreibenden Publikum wird hierdurch

bekannt gemacht, i aß die zu ermäßigten Steuersätzen
ertheilten Gewerbescheine v der Königl Regierung jetzt
eingegangen sind und bey der Gewerbesteuer Kasse zur
Auslösung bereit liegen

Halle den 17 Januar 1836
Der Magistrat Dr LNellin

Es wird zu Ostern d I ein Local zu miethen ge
sucht Dasselbe muß 2 Stuben l Küche und einen zu
Fechtübungen geeigneten wohnlichen Raum enthalten

Wir fordern die Inhaber dergleichen Locale hiermit
auf sich wegen mielhsweiser Ablassung binnen 14 Tagen
unter Angabe der Bedingungen schriftlich bey uns zu mel
den Halle den 19 Januar 183Z

Der Magistrat v Mellin



Vekannrmachungen 9Z

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger ni6 t zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden ur schleunigen
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Herrn JustizeommissariuS Feige in Calbe
2 An Herrn I A Franke in E r fu r t
8 An Hrn Gaudelius u Z in Frankfurt a M
4 An Herrn Meißner in Leipzig
6 An die Demoiselle Müller in Leipzig
6 An Herrn Divisivnsprediger Mänz in Magde

burg
7 An Herrn Negierungs Secretair Thieler in

Mersebur g
8 An den Mühlknappcn Hrn Köhler in Möhlau
9 An Hrn Prof I r Gerhard in Naumburg

1V An Hrn Landrath v Hindenburg inNeumark
11 An Hrn WildhändlerHä ßler in Tittchenrode
12 An Herrn Schneidermeister Kinder vater in

Torgau
13 An Herrn Candidat GueinziuS in Lieben

werda
14 An Herrn W Hasert in Wettin
16 ln Herrn Candidat Sturm in Witte nberg
16 An Madame Kratzer in Merseburg

Halle den 19 Januar 1836
königliches Postamt

Göschel
Es soll die Lieferung von 4 großen schwarzen Bret

tern für das Universitäts Gebäude dem Mindestfordern
den übergeben werden und ist dazu auf

Sonnabend den 24 Januar
Vormittags 10 Uhr

Termin in meinem Geschäftslocal Barfüßerstraßc Nr
126 angesetzt woselbst Bedingungen Anschlag und
Zeichnung bis dahin täglich Vormittags von 8 bis 11 Uhr
eingesehen werden können

Der Königliche Vau Coiiductcur Stapel
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li i a I o u tEin vorzüglich nahrhaftes und wohlschmeckendes
Morgengetränk besonders für Genesende Brustkranke
schwache Personen und Kinder als schönes Ersatzmittel
für Kaffee und Chocolade empfing und empfiehlt in
1 Psund Schachteln a 17 z Sgr

L G A Runde am Markt

N agenachsc n
Einspännige zwey und dreispännige eiserne Wa

genachsen mit abgedrehten Schenkeln aufgebohrten Büch
sen und Kapseln gleich fertig zum einlegen Psund
4 Sgr 4x Pf u dergl Pfund 2 Sgr 11 Pf em
pfiehlt die Eisenhandlung

Runde und Uhlig
Das Commissionögeschafr von Carl Schilling

in Halle Markcrstraße Nr 466
empfiehlt sich allen hohen Herrschaften welche in allen
Branchen Personen in ihre Dienste suchen even ,ual
Gesinde Unterbringung kann ich jetzt und zu Ostern
durch gute Zeugnisse in jede Wirthschaft zu ihrer Zufrie
denheit rechtlich empfehlen sehe daher Ihren geehrten
Aufträgen entgegen

Es sind täglich noch 4V bis so Kannen Milch auf
dem Rittergut in Wörmlitz zu haben

Ein freundliches FamilienlogiS ist für nächsten Som
wer im Schmohlschen Garten zu Giebichenstein zu
vermiethen

Auf dem kleinen Berlin Nr 414 ist zu Ostern ein
Logis auS mehreren austapezirten Stuben bestehend zu
vermiethen Ebenfalls eine Wohnung für eine stille
Familie

Ein freundliches Logis ist Brüderstraße Nr 220
an eine sti lle Familie zu vermiethen

Von Ostern an ist der Keller unter meinem Hause

zu vermiethen Madur
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Au vermiethen Im Hause Nr 63 t Gasthof

zum grünen Helm steht folgendes von jetzt ab zu ver
miethen

1 ein großer Stall
2 ein großer Keller auf dem Hofe
3 ein großer Boden zum Getreideaufschütten u f w

brauchbar
Auskunft ertheilt der Calculator Deichmann als
Sequcster große Steinstraße Nr 13V

In der Schmeerstraße Nr 711 sind zu Ostern zwey
Stuben und Kammern mit Meubles an einzelne Herren
zu vermiethen

In meinem Hause Nr 1020 ist noch eine tapezirte
Stube mit Kammer zu Ostern zu vermiethen

Stengel
Die zweyte Etage meines Hauses Nr 2164 steht

zu Ostern an eine Familie zu vermiethen
Sattler Ochmi cke vor dem Klausthor

Das im vorigen Sommer vom Herrn Professor Dr
Bernhardt bewohnte Gartenhaus drey tapezirce Stu
ben nebst Kammern Küche und Keller enthaltend bin
ich Willens nebst Gartenvergnügen mit oder ohneMeuble
ment einzeln oder zusammen wiederum zu vermiethen

Verw Flöthc
Nr 1640 am Leipziger Thore

Ladenvermicrhung Ein complet eingerichteter
Materialladen in einer hiesigen Vorstadt ist Veränderungs
halber zu Ostern billigst zu vermiethen und erfahren Lieb
haber das Nähere in der Expedition dieses Blattes

Eine Stube nebst Zubehör vorn heraus ist zu ver

Ratsch Steinweg
Es sind auf dem Steinwege Nr 1706 zwey aus

tapezirte Stuben nebst Kammern Küche und Zubehör zu
vermiethen auch kann auf Verlangen der Garten ab
gelassen werden
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HolzaucrionMontag den 26 Januar früh 1V Uhr sollen in
Benkendorf mehrere starke Eichen und Ellern bestbietend

verkauft werden
Benkendorf den 2V Januar 1836

Goldammer
Von den so schnell verkauften weißen und festen El

binger Glanzlichtern die schön brennen und nicht ablau
fen erhielt wieder Zuführe die Gcrlachsche Hand
lung das richtige Pfund 6 Sgr 6 Pfund 2 1 Thlr
in 6 und 8 Stück aufs Pfund

Da wir bis Ende Februar unser Waarenlager gern
zu räumen wünschten so empfehlen wir solches einem
hochgeehrten Publikum mit dem Bemerken daß sämmt
liche Artikel noch eine sehr schöne Auswahl darbieten

S Marcusi K Comp
Als außerordentlich billig

breite seidene Zudiennes s Elle 3 Sgr

H lito 3Alle Breiten Flanelle ohne Ausnahme 3

bey G Marcusi LompMärkerstraße vom Markt iin 2ten Gewölbe rechts

ES steht ein kleiner Planen Wagen mit einem
dazu gehörigen und in gutem Stande befindlichen Esel
hengst nebst Geschirr aus freyer Hand zu verkaufen das
Nähere ist zu erfahren in der Nitterstraße dem grünen
Helm gegenüber in Nr 688 in Halle

Einige alte noch brauchbare Mistbeetfenster sind
billig zu verkaufen bey dem Glaser Gcheffler an der

Halle Nr 808
Den 27 oder 28 Januar ist Gelegenheit nach

Berlin den I Februar ist Gelegenheit nach Braun
schweig zu fahren in der Nannischen Straße im Gasthof

zur Rose Schaaf
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